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Grabs stürzt NLA-Leader
Uster vom Thron
Squash Im zweiten Spiel des
Jahres 2020hat dasNLA-Team
von Grabs zum Siegen zurück-
gefunden.AuswärtsbeimTabel-
lenführerUster gelangeinklarer
4:0-Sieg. Somit hat der Squash-
club Grabs dafür gesorgt, dass
dieZürcher ihreLeaderposition
nachnur einerRundewieder los
sind. Mit 19 Punkten ist Uster
nun Dritter. Auf Platz eins liegt
der SRC Vaduz mit 21 Zählern,
Grabs folgt punktgleich, aber
mitwenigerAnzahl Siegen (7:6),
auf Rang zwei.

Für klare Verhältnisse im
Court sorgtendieGrabser Spie-
ler Iker Pajares (Position eins)
undYannickWilhelmi (Position
drei). Der Spanier in Werden-
bergerDienstengab sich imrein
iberischen Duell gegen den
Portugiesen Rui Soares keine

Blösse und gewann klarmit 3:0
(11:3, 11:7, 11:7).Nochdeutlicher
siegte Wilhelmi bei seinem 3:0
(11:4, 11:2, 11:6) gegen Miguel
Mathis undwahrte so seineUn-
geschlagenheit indieser Saison.
Den fünften Sieg im sechsten
Spiel realisierte der Deutsche
Rudi Rohrmüller. Auf Position
zwei spielend, verlor er gegen
Joel Siewerdt zwar den ersten
Satz (8:11), steigert sichaberund
liess ein 11:7, 11:7, 11:6 zum 3:1-
Sieg folgen.ZumzweitenMal in
dieser Saison kam für die
Grabser aufPositionvier Simon
Vaclahovsky zum Einsatz. Er
setzte sich gegen Florian Pössl
mit 3:1 (11:8, 2:11, 11:9, 11:8)
durch. Vaclahovsky, in dieser
NLA-Saison noch unbesiegt,
fügte Pössl die erste Saison-
niederlage zu. (wo)

Starker Auftritt des SC Flös
Die Buchser erschwammen sich insgesamt 38 Podestplätze amSprintpokal Dornbirn.

Schwimmen 316Sportler aus23
Vereinen und 4 Nationen mas-
sen sich zu Beginn des neuen
Jahres imnahenVorarlberg. Er-
folgreichsteFlöserinwareinmal
mehr Saskia de Klerk. Mit drei
Goldmedaillen (je 50 Meter
Freistil, Brust und Delphin) so-
wie zwei silbernen Auszeich-
nungen (50Meter Rücken, 100
Meter Lagen) setzte sie sich
auch in derGesamtwertung auf
Rang eins und gewann den
Sprintpokal 2020souverän.Der
Buchser Verein belegte im Me-
daillenspiegel als bester Schwei-
zer Club Rang drei.

Bernhardt setzt sichgegen
kompetitiveGegnerdurch
Ebenfalls äusserst erfolgreich in
ihren Alterskategorien waren
Maddalena Corazza (12 Jahre),

LeventeNagypàl (10 Jahre) und
RufusBernhardt (14 Jahre). Co-
razza liess die gesamteKonkur-
renzüber 50MeterRückenund
50 Meter Delphin hinter sich.
Über 100MeterLagenerkämpf-
te sie sich Platz zwei, über 50
MeterFreistil reichtees fürRang
drei.Nagypàl brilliertemit zwei-
malGold über 50Meter Freistil
und 50MeterDelphin, sicherte
sich Silber über 50 Meter Brust
undeinmalBronzeüber 50Me-
ter Rücken.

Bernhardt lieferte krasse
neue persönliche Bestzeiten ab
undgingüber 50MeterRücken
aus einem kompetitiven Teil-
nehmerfeld als Sieger hervor.
Weitere starke Rennenmit drei
zweitenPlätzen (50Meter Frei-
stil, 50MeterDelphin, 100Me-
terLagen)bestätigen seine stei-

gendeFormkurve. FünfMedail-
len gingen an Noemi Wyss,
obwohl sie mehrheitlich unter
ihren persönlichen Bestzeiten
lag. Die 16-Jährige vermochte
ihre Konkurrenz dennoch in
Schachzuhaltenundsiegteüber
50MeterFreistil, gewannSilber
über 50MeterDelphinund100
Meter Lagen und schaffte es
zweimal auf den dritten Platz:
über 50 Meter Rücken und 50
Meter Brust.

Fastunglaublicher
Medaillensegen
VierMedaillendurfte sichCsen-
ge Molnàr umhängen lassen.
Die 14-Jährige schaffte zwei
zweiteRänge (50MeterRücken,
100 Meter Lagen) und jeweils
Rangdrei über 50MeterFreistil
und 50 Meter Delphin. Eine

Goldmedaille ging aufs Konto
von Natalia Diez (12 Jahre). Sie
schwamm über 50 Meter Frei-
stil allen davon. Über 50Meter
Rücken und 100 Meter Lagen
reichte es jeweils für Platz drei.
Drei Silbermedaillen sicherte
sich Nola Menzi bei den 11-Jäh-
rigen (50MeterBrust, 50Meter
Delphinund 100MeterLagen).

Mit neuen Bestzeiten und
dreiBronzemedaillenüberzeug-
te die gleichaltrige Anna Lippu-
ner über 50 Meter Freistil, 50
Meter Rücken und 100 Meter
Lagen.VivienneFeuz (50Meter
Brust) und Lukas Strojny (50
Meter Delphin) durften je ein-
mal aufs Silbertreppchen stei-
gen.EineBronzemedaillenahm
ein sichtlich stolzer Julien Hit-
zert (10 Jahre) über 50 Meter
Delphin in Empfang. (mw)

Die Flöser Delegation glänzte im Sprintpokal mit zahlreichen Siegen und Podestplätzen. Bild: PD

Fünfter Sieg im sechsten Spiel: Rudi Rohrmüller. Bild: Robert Kucera


